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      Veranstaltungen und Termine  Donnerstag, 28.06.2018, Frauetreff mit  Badeplausch, FraueNesslau, 18.30 Uhr Badi Unterwasser oder 20.00 Uhr Brauerei,  Neu St. Johann Samstag, 30.06.2018, 09.00-11.00 Uhr, Samschtigs-Kafi, Bibliothek Nesslau Samstag, 30.06.2018, 10.00-15.00 Uhr,  Eröffnung Inseli an der Thur, Johanneum Sonntag, 01.07.2018, 08.15 Uhr, Exkursion zu Gämsen und Steinböcken, Naturschutz-verein Ebnat-Kappel und Nesslau Sonntag, 01.07.2018, 10.30 Uhr, Ökumeni-scher Alpgottesdienst, Risipass, Stein Sonntag, 08.07.2018, 09.00 Uhr, Wande-rung Ortsgemeinde Stein, Besammlung: Mehrzweckgebäude Erlen, Stein Sonntag, 15.07.2018, ab 10.00 Uhr, Nidel-zune-Höck auf der Alp Burch, Jodelclub Bergfründ Ennetbühl Sonntag, 15.07.2018, 10.30 Uhr, Alpgottes-dienst, evang.-ref. Kirchgemeinde, Weis-senegg-Laad, Nesslau Samstag, 21.07.2018, 18.00 Uhr, Sommer-nachtsfest, Restaurant Gemsli, Neu St. Jo-hann Dienstag, 31.07.2018, 19.30 Uhr, Bundes-feier Ennetbühl, Schulhausplatz, Ennetbühl Mittwoch, 01.08.2018, 19.30 Uhr, Bundes-feier Krummenau, Parkplatz Wolzenalp,  Sägerei B. Kuratli, Krummenau  Detaillierte Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie jeweils unter www.nesslau.ch. 

Amtliche Bekanntmachungen  Kaufmännische Lehrstelle Die Verwaltung bietet ab anfangs August 2019 die Möglichkeit, eine dreijährige Lehre als Kauffrau/Kaufmann öffentliche Verwaltung zu absolvieren. Wir erwarten: 
 exakte und zuverlässige Arbeitsweise 
 Lernbereitschaft und Teamfähigkeit 
 Freude am Kontakt mit der Bevölkerung 
 Interesse am öffentlichen Geschehen 
 Sekundarschulabschluss Fühlst du dich angesprochen? Dann sende deine Bewerbung mit Lebenslauf, Schulzeug-nissen und Stellwerkprofil bis Freitag, 6. Juli 2018 an den Gemeinderat Nesslau, 9650 Ness-lau. Auskunft erteilt dir Ratsschreiberin Doris Gmür-Hinterberger (Tel. 058 228 76 40).   Abwasserkanäle überprüfen Das öffentliche Kanalisationsnetz muss regel-mässig unterhalten und wo notwendig saniert werden. Um die künftigen Unterhalts- und Sa-nierungsmassnahmen planen zu können, muss der aktuelle Zustand der Leitungen festgestellt werden. Dazu wird in den Gebieten Krum-menau inkl. Brunnen, Aemelsberg und Ennet-bühl in den Monaten Juli und August die Mökah AG Kanalspülungen durchführen und das Leitungsnetz überprüfen. Dort wo die öf-fentlichen Leitungen über Privatgrundstücke führen, müssen diese durch die ausführende Firma betreten werden. Zudem können wäh-rend der Ausführung der Arbeiten kleinere Verkehrsbehinderungen entstehen. Wir bitten die betroffenen Grundeigentümer und Anwoh-ner um Verständnis. Herzlichen Dank.    

  nesslau 
Laad und Rietbach – Erschliessung mit Glasfasernetz Die Swisscom AG erschliesst die Gebiete Laad und Rietbach mit Breitband bzw. mit einem Glas-fasernetz. Dabei handelt es sich um ein gemeinsames Projekt zwischen der Politischen Gemeinde und dem Telecom-Unternehmen. Mit dem Breitbandausbau werden die Internetverbindungen verbessert. Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger haben an der letzten Bürgerversammlung einen entsprechenden Kredit von Fr. 104'000.00 erteilt. Die Finanzierung erfolgt über das Legat Greti Bucher. Ohne eine finanzielle Beteiligung der Gemeinde würde in den beiden Gebieten kein Ausbau getätigt.  Ersatzwahl Schulrat – Samuel Bauert gewählt Mit 432 Stimmen schaffte der Ennetbühler Samuel Bauert, FDP, am 10. Juni 2018 den Einzug in den Schulrat. Sein Gegenkandidat Othmar Huser, SVP, erreichte 347 Stimmen. Die Stimmbetei-ligung betrug bescheidene 30.16 Prozent. Wir wünschen Samuel Bauert in seinem Amt als Schul-rat viel Freude und gutes Gelingen. 
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  Aus der Schule  Projektwoche Wald Alle zwei Jahre veranstaltet die Primarschule Büelen eine Projektwoche. Das von den Schü-lern und Schülerinnen ausgewählte Thema lau-tete dieses Jahr "Wald". Inhalte waren Zeltbau, Knotentechnik, Waldaufräumarbeiten, Bäume setzen, schnitzen, u.v.m. In der Woche nach Pfingsten streiften doch so einige Kindergrup-pen durch die Wälder der Gemeinde Nesslau, um unter der Anleitung der Lehrerschaft und vieler fleissiger Helfer der Natur nähergebracht zu werden. An vier verschiedenen Standpunk-ten agierten Gruppen zu jeweils vierzig Kin-dern. Das Wetter blieb dem Vorhaben glückli-cherweise gnädig mit ein paar wenigen Re-genattacken. Nach dem Motto: "Es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlechte Ausrüstung", gab es auch kein Verschiebedatum für den An-lass.  Rege besuchten interessierte Eltern ihre moti-viert arbeitenden Kinder und deren Waldbe-treuer vor Ort und wurden Zeuge der vielen An-gebote. Der ganze Anlass kann als Erfolg ver-bucht werden. Das Lehrerteam bedankt sich bei den Forstwarten, den Naturschützern, Bau-ern, Chauffeuren und den Behördenmitglie-dern, die das Vorhaben tatkräftig unterstützt haben. Danke an alle Kinder für ihr Mittun, eine Fortsetzung zu einem anderen Thema folgt in zwei Jahren.    

  Aus dem Gemeinderat  Köbi Scherrer im «Unruhestand» Am 31. Mai feierte Köbi Scherrer seinen 65. Ge-burtstag und just an diesem Tag legte er nach 29 arbeitsreichen Jahren seine Tätigkeit als Bauamts-mitarbeiter nieder. Köbi Scherrer trat am 1. Juni 1989 seine Stelle bei der damaligen Gemeinde Nesslau an. Als einziger «Bauämtler» war er dem-entsprechend für sämtliche Aufgaben zuständig. Nach elf Jahren kam Arbeitskollege Werner Scher-rer hinzu und seit der Vereinigung der beiden Ge-meinden Nesslau und Krummenau zählt das Bau-amt drei Mitarbeiter. Sei es beim Strassenunter-halt, bei der Abfallentsorgung, beim Winter- oder Häckslerdienst, Köbi zeichnete sich als ausdauern-der Mitarbeiter aus, war praktisch zu jeder Tages- und Nachtzeit einsatzbereit und unzählige Stun-den mit seinem Transporter unterwegs. Flexibel, speditiv und tadellos erledigte er seine tägliche Arbeit und war eine wichtige Stütze für das Bau-amt. Für seine Treue und seine umsichtige Arbeit danken wir Köbi ganz herzlich und wünschen ihm im wohlverdienten «Unruhestand» alles Gute. 
  Auf Matthias Gabathuler folgt Jan Frei Klärwerkmeister Matthias Gabathuler kehrt nach fünfeinhalb Jahren ins Rheintal zurück und hat seine Stelle - wie bereits im April kommuniziert - per 30. Juni 2018 gekündigt.  

  Aus dem Gemeinderat  In seinem Kontrollbericht für das Jahr 2017 stellt das Amt für Umwelt und Energie Matthias Ga-bathuler wiederum ein sehr gutes Zeugnis aus. Für die gewissenhafte und professionelle Arbeit dan-ken wir ihm vielmals und wünschen ihm auf sei-nem weiteren Weg alles Gute. Zum neuen Klärwärter wurde der mit seiner Fami-lie seit bald einem Jahr in Krummenau wohnhafte, 37-jährige Jan Frei gewählt. Jan Frei absolvierte eine Be-rufslehre als Spengler-Sani-tärinstallateur und arbeitet heute als Luftfahrzeugkon-trolleur. Er wird seine Stelle bei der Gemeinde Nesslau per 1. Oktober 2018 antreten. Wir freuen uns auf einen motivierten Mitarbeiter und wün-schen Jan Frei bereits heute einen erfolgreichen Start. Während der dreimonatigen Vakanz springt verdankenswerterweise das Team des Abwasser-verbandes Churfirsten ein.   Aus dem Einwohneramt  Geburten Troller, Marie, geb. 3. Mai 2018 in Uznach SG, Tochter des Troller, Stephan und der Troller, Tamara, wohnhaft in Nesslau, Kirchplatz 647 Trauungen Louis, Fredy und Hartmann, Sonja, wohnhaft in Ennetbühl, Unterhusen 967, getraut am 5. Mai 2018 in Nesslau Rust, René und Hauser, Tamara, wohnhaft in Neu St. Johann, Toggenburgerstrasse 32, getraut am 18. Mai 2018 in Nesslau  Todesfälle Bleiker-Zollinger, Heinrich, geb. 3. September 1932, wohnhaft gewesen in Nesslau, Alterszent-rum Churfirsten, gest. 31. Mai 2018 in Wattwil Frey-Hartmann, Jakob, geb. 16. August 1928, wohnhaft gewesen in Nesslau, Untersteig 690, gest. 31. Mai 2018 in Nesslau   

  Baubewilligungen  Altherr Nutzfahrzeuge AG, Ersatz und Erweiterung Reklameeinrichtungen, Untersteig, Nesslau Bleiker Albert und Verena, Sanierung Hofzufahrt, Jungholz-Lutenwil, Nesslau Tobler Mirjam, Dachsanierung, Einbau Photovol-taikanlage (60 m2), Breitenau 16, Stein Betschart Rudolf und Binia, Lange Peter und Est-her, Neubau Doppeleinfamilienhaus und Carport, Boden, Ennetbühl Wäspe Heidi, Ersatz Fenster, Gerlistrasse 2, Neu St. Johann Grob Emil und Eva, Ersatz Fenster, Umbau Bade-zimmer, Haggenstrasse 11, Nesslau Frischknecht Roger und Michaela, Wärmepumpe mit Erdsondenbohrung, Sonnwiesstrasse, Ennet-bühl Strassenkreisinspektorat Wattwil, Ersatz Salzsilo, Projektänderung Unterbau, Chesseltobelstrasse, Neu St. Johann Amacker Bruno, Umbau Wohnhaus, Photovoltaik-anlage (42 m2) auf Dach, Marktstrasse 14, Neu St. Johann Primcut Immobilien AG, Neubau Werkhalle, Wär-mepumpe mit Erdsondenbohrungen, Toggenbur-gerstrasse 42, Neu St. Johann Huber Mathias und Fabienne, Anbau Garage, Pro-jektänderung, Gerlistrasse 15, Neu St. Johann Schoch Irma, Dachsanierung Wohnhaus und Scheune, Chüehus 393, Stein Brennholzzentrale Stich GmbH, Um- und Anbau Ortsgemeindeschopf, Stich 2430, Nesslau   Lassen Sie Ihren Öltank überprüfen  Eine Tankanlage darf keine Gefahr für die Gewäs-ser oder den Boden darstellen. Hauseigentüme-rinnen und Hauseigentümer sind deshalb ver-pflichtet, ihre Tankanlage regelmässig kontrollie-ren zu lassen. Sie tragen die Verantwortung und können bei einem Schadenfall zur Kasse gebeten werden. Wir bitten Sie deshalb, Ihre Tankanlage periodisch (alle zehn Jahre) durch ein Fachunter-nehmen, das dem Verband CITEC Suisse der Tankbranche angehört, überprüfen zu lassen.   


